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Antrag: Haushaltsantrag 03-2022 (geänderte Fassung) 
 
Betreff:  Schulweg Bayerseich sicher gestalten 
 
Ausschüsse: BUA, HFA 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Der Haushalt 2023 wird ergänzt um die Position „Sicherer Schulweg Bayerseich“ im 
Investitionsplan. 

2. Als vorläufige Investitionssumme sind 50.000 €. Die Konkretisierung der notwendigen 
Investitionssumme ist durch den zuständigen Fachdienst zu ermitteln. 

3. Die Finanzierung erfolgt über die Investitionsnummer I1201027 „Gemeindestraßen, 
Umsetzung Radwegekonzept“. Dieser Ansatz wird um 50.000€ reduziert. 

 
Begründung: 
 
Der offizielle und verbindliche Schulweg von Bayerseich in die Wilhelm-Leuschner-Schule verläuft 
über den Kurt-Schumacher-Ring und kreuzt die K168. Auf dem Kurt-Schumacher-Ring kommt es 
durch die viele Einfahrten zu Märkten und Lieferverkehr zu kritischen Situationen und Unfällen.  
 
Durch Tempo 50 besteht ein höheres Risiko an schweren Unfällen und Unfallfolgen. Die Schüler sind 
hier doppelt und dreifach gefährdet:  

• Auf Grund ihrer Körpergröße haben sie eine reduzierte Sicht  
• Ihnen fehlt die Erfahrung in der Einschätzung von gefährlichen Situationen Die Kreuzung 

Kurt-Schumacher-Ring - K168 ist insbesondere für Fußgänger in Süd-Nord Richtung unsicher 
und gefährlich.  

Der mittlerweile 2 Jahre vergangene Tod einer Fussgängerin auf dem Übergang ist ein trauriger Beleg 
dafür.  
 
Unsichere Schulwege führen zu noch mehr Elterntaxis, die wiederum das Risiko noch weiter 
erhöhen. Ein Teufelskreislauf. Kinder werden durch das Zur-Schule-Gefahrenwerden nicht sicherer 
im Straßenverkehr. Das Unfallrisiko verschiebt sich lediglich auf die Zeiten, wo sie dann doch als 
Fußgänger am Straßenverkehr teilnehmen müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Daniel Görich 
Fraktionsvorsitzender 

05.12.2022 




